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10.510 Völlig versiegelte Fläche

11.222 Strukturreicher Garten

10.715 Dachfläche nicht begrünt, 
Regenwasserversickerung

06.350 Intensiv genutzte Mähwiese

Legende
Biotoptypen nach KompVO

11.191 Acker, intensiv genutzt

02.200 Gehölzsaum heimischer Arten
auf frischem Standort

06.340 Mäßig intensiv genutzte 
Mähwiese

04.600 Feldgehölz

10.530 Schotter, Sand etc., 
Versiegelung wasserdurchlässig

09.151 Artenarmer Wegsaum

Biotopbestände (vorrg. zu erhalten
 i.S. Vermeidung/ Minderung nach 
§ 13 BNatSchG)

Biotop- und Artenschutzrelevanz:

09.123 Artenarme oder nitrophytische
Ruderalflur

05.214 Bach, Gewässerstrukturgüte 3
oder schlechter

Naturschutzgebiet
"Momberger Bruchwiesen
und Lohgrund bei Mengsberg"

N

Hochspannungsleitung 

Wuchsort einer Pflanzenart

06.310 Extensive Flachland-Mähwiese
(LRT 6510)

10.610 Feldweg bewachsen

06.117 Feuchwiesen-Brache

Landwirtschaft Verkehr

Nachweis gesetzl. geschützter ArtenArt

Vorbelastungen im Raum: 

ausgelegtes "Schlangenbrett"

Altablagerung, bisher nicht untersuchte
Fläche

Projektbedingte Gehölzrodung

Methodenhinweise:

Batcorderposition

Konflikt: 

Umweltbericht zum 
Bebauungsplan Nr. 32 "Solarpark Lotterberg"

Anlage I: Bestands- und Konfliktplan

Biotopaufnahme: Mai bis August 2020

aufg.: Krautkrämer
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N

Bebauungsplan Nr. 32 "Solarpark Lotterberg"
Umweltbericht

Konflikt: stark gefährdeter Lebens- 
raumtyp (LRT) nach EU FFH-RL.

Konflikt: Gewässerparzelle im ge-
planten Sondergebiet.

Konflikt: Altablagerung im geplan-
ten Sondergebiet.

Konflikt: Gehölze 
entlang der Bahn-
linie mit hoher 
Artenschutz-/ 
Eingrünungsrele-
vanz.

Konflikt: Zahlreiche Leitungen 
und Kabel im geplanten Son-
dergebiet.

Konflikt: stark gef. Lebensraumtyp 
(LRT) nach EU FFH-RL sowie 
Gehölz-Grünland-Komplexe mit 
hoher Artenschutz-/ Eingrünungs- 
relevanz.

Konflikt: Natureg-Eintrag Kompen-
sationsfläche, Status unbekannt .

Konflikt: 
Wegfall von 
Gehölzfläche 
im Geltungs- 
bereich.
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Umweltbericht zum 
Bebauungsplan Nr. 32 "Solarpark Lotterberg"

Stand: Juni 2021

bearb.: Blinn
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Anlage II: Grünordnungskonzept

Legende für
Katastergrundlagen:

z.B. Fl.12

12

z.B. 127
1

Gebäude

Hausnummer

Durchfahrt
Nebengebäude

Flurgrenze

Flurstücksgrenze

Bezeichnung der Flur

Flurstücksnummer

Garten

Wiese

Laubwald

Nadelwald

Bebauungsplan Nr. 32 "Solarpark Lotterberg"
Umweltbericht

Die randlichen Gehölze entlang der Bahntrasse sind in 
ihrer Strukturvielfalt zu schützen und zu erhalten.
Eine erhaltende Pflege ist zulässig.

Acker mit Artenschutzmaßnahmen
Der weiterhin zu bewirtschaftende Acker wird 
dauerhaft aufgewertet durch:
- Blühstreifen am West- und Südrand in 5 m 
Breite, mit jährlicher Neuanlage.
- Feldvogelfenster durch Aussparen bei der 
Einsaat von mind. 3 Flächen a 3x7 m, inmitten 
des Ackers, jährlich im räuml. Wechsel.

Randstreifen sind als Krautsaum mit Lockergebüschen aus standortheimischen  
Heckenarten, unter Erhalt der in das Plangebiet hineinragenden Bahngehölze, zu 
entwickeln. Dabei sind folgende Zulässigkeiten zu beachten:
- Bei Schafbeweidung sind Gehölze vor Beweidung zu schützen.
- Die Herstellung von Zuwegungen in der Anlage ist zulässig.
- Innerhalb des Flst. 105 (Gemarkung Momberg, Flur 1) sind zum 
  Schutz des westlich angrenzenden LRT keine Gehölzpflanzungen
  zulässig.
- Innerhalb der Leitungs-/ Kabelschutzstreifen sind die Anforde-
  rungen der Versorger bei Gehölzpflanzungen zu beachten.

Die Bodenflächen im Bereich der ehemaligen Ackerflächen werden nach 
Herstellung mit einem Kräuterrasen mit Saatgut aus dem Vorkommens-
gebiets begrünt.
Die Flächen unter und zwischen den Modulen (diese werden mit 
mindestens 0,75 m Bodenabstand aufgeständert, der Abstand zwischen 
den Modulreihen beträgt mind. 2 m, flächenhafte Fundamente sind nicht 
zulässig) werden über den Betriebszeitraum extensiv, als zweischürige 
Wiese mit Heuabtrag oder regelmäßige Schafbestoßung gepflegt.
Nachhaltige Bodenversiegelungen sind nicht zulässig.
Erforderliche Einfriedungen werden so gewählt, dass sie für Klein- bis 
Mittelsäuger unterkriechbar sind.

Zum Schutz von Gehölzbrütern dürfen Gehölzro-
dungen nicht innerhalb der Brut- und Setzzeiten durch
geführt werden.
Zum Schutz von Agarbrütern ist vor Aufstellarbeiten
in der relevanten Brutzeit die Brutfreiheit durch eine
fachkundige Person zu belegen.

Die Gewässerparzelle ist oberflächlich nicht vorhanden und 
nach Vor-Ort-Überorüfung durch die Stadt Neustadt (Hessen) ist 
auch keine Verrohrung vorhanden, so dass die Stadt eine Ent-
widmung beantragt.

Das Grundstück ist nach
dem Sachstand nicht mit 
rechsverbindlichen 
Ausgleichsverpflichtungen
belegt.

Vermeidung:
Nach Bestandsaufnahme und frühzeitiger Beteiligung wurden
- der Gehölz-Grünland-Komplex im Norden und die bahnbegleitenden 
  Gehölze (hoher Artenschutz- und Eingrünungsrelevanz),
- sowie der LRT 6510 Extensive Flachland-Mähwiese (nach FFH-RL 
  geschützter LRT)
aus dem Geltungsbereich des Solarparks herausgenommen.

Innerhalb der Schutzstreifen der Leitungen/ Kabel sind 
die  Vorgaben der jeweiligen Versorger zu beachten.

Für Kriechtiere und Rebhühner sind Blocksteinlager 
und Holzhaufen an besonnten Stellen einzubauen und 
mit Sand und Feinkies anzureichern. Die Ränder 
sollen ungemäht bleiben (mind. 15 Stück).

Durch an die Bedingungen angepasste Bauweisen sind mögliche 
Gefährdungen durch die Altlast auszuschließen, eine Vollzieh-
barkeit des Bebauungsplans steht nach derzeitigem Kenntnis-
stand nicht in Frage. Bei angestrebter Beweidung ist durch ent-
sprechende Untersuchungen eine Nutzungsgefährdung über den 
für eine Schafbeweidung ausschlaggebenden Nutzungspfad 
Boden-Nutzpflanze durchzuführen (Hinweise an die Aus-
führungsebene: vgl. Textliche Festsetzungen, Hinweis Nr. 2.2)

Für Vögel und Fledermäuse sind Bruthilfen an den 
Solartischen, Gebäuden und Randgehölzen so zu 
installieren, dass sie für Kleinräuber nicht erreichbar 
sind und vorrg. in der Morgensonne liegen
(mind. 15 Stück).
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Umweltbericht

Legende
Grüngliederung der Solaranlage

Aufstellflächen für Solarmodule mit Dauerbegrüngung durch Erhalt bzw. Einsaat mit einer
standortgerechten kräuterreichen Grasmischung aus dem Herkunftsgebiet, vorzugsweise
mit VWW Regiosaatgut. Extensive Pflege in Form einer mehrschürigen Heuwiese oder durch
Beweidung (der Aufwuchs soll zur landwirtschaftlichen Verwertung geeignet sein). Wegungen
sind max. mit Steinerde tragfähig zu gestalten und als Schotterrasen zu begrünen

Modultische - aufgeständerte Bauweise,
keine flächigen Fundamente, mind. 0,75 m
Bodenabstand, max. 3,5 m Höhe, Reihen-
abstand mind. 2 m

Versorgungsanlagen

Grenze des Geltungsbereichs nach Flächenverzicht
in besonders hochwertigen Bereichen (Stand 06/2021)

Schutzeingrünung: Aus dem Bestand oder durch Einsaat (wie oben) als Saumstreifen zu
entwickeln und mit standortheimischen Lockergebüschen (truppweise mit vielgestaltigen
Arten gruppiert, Pflanzabstände i.M. 2 m) zu überstellen
Schraffur: Innerhalb der Schutzstreifen sind bei Gehölzpflanzungen die Anforderungen der
jeweiligen Versorger zu beachten und innerhalb des Flst. 105 ist zum Schutz des angrenzenden
LRT auf Gehölzpflanzungen zu verzichten.

Zaun - passierbar für Klein- und Mittel-
säuger herzustellen

Belegungsschema:
(auf Grundlage des Vorkonzepts der Enerparc AG, Stand 06/2021)

Naturschutzfachliche Schutz- und Entwicklungsgebote

Acker mit Artenschutzmaßnahmen:
Es ist eine Ackerbewirtschaftung (unter Ausschluss von Wintergerste) durchzuführen.
Unter Vorsorgegesichtspunkten sind innerhalb der Ackerflächen mind. 3 Feldvogelfenster
(je 3m x 7m) jährlich anzulegen (durch Aussparen der Einsaat).
Darüber hinaus sind, auch zu besseren landschaftlichen Einbindung, über die ganze Länge der
West- und Südseite sind Blühstreifen in 5 m Breite jährlich neu anzulegen (Herstellung bis 30.04.,
kein Umbruch bis 15.09.). Es sind standortangepasste Saatgutmischungen zu verwenden
(Mindestanforderungen gem. agrarnaturschutzfachlicher Förderkriterien) und Pflanzenschutzmittel
sind nicht zulässig. Das Aufkommen unerwünschter Arten ist durch Schröpfschnitt und ggf. Nach-
saat ab 15.07. zu unterbinden.

Nisthilfen für Fledermäuse/Großbrüter, StrukturergänzungH

Lagerholz (Hartholz)/Wurzelstöcke für Kriechtiere, StrukturergänzungT

Blocksteinlager, mit Sand- und Feinkiesanteilen, für Kriechtiere, Rebhühner, StrukturergänzungB

Nisthilfen für Kleinhöhlen-/Nischenbrüter, StrukturergänzungN

Strukturbereicherungen für Tiere (schematische Darstellung):

gepr.: Groß gez.: Schweinfest

Stadt Neustadt (Hessen)
Kernstadt

Hinweis: Dieser Plan enthält rechtlich geschützte Informationen

Umweltbericht zum 
Bebauungsplan Nr. 32 "Solarpark Lotterberg"

bearb.: Blinn

Anlage II: Grünordnungskonzept, Legende

Stadt Neustadt (Hessen)
Kernstadt und Stt. Momberg
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